
Neuer Zuschnitt der Solidarräume  

 

Sachverhalt: 

 

Seit dem 01.01.2020 gibt es im Kirchenkreis Wittgenstein drei Solidarräume: 

den HSK, den Raum Bad Berleburg und den Raum Bad Laasphe – Erndtebrück.  

Die Erfahrungen des Alltags im vergangenen Jahr und die Überlegungen am 

gemeinsamen Strukturtag am 9. April 2022 haben gezeigt, dass der 

Solidarraum im HSK im vorliegenden Zuschnitt nicht mehr sinnvoll ist.  

 

Daher sollen die beiden Räume HSK und BLB zu einem Solidarraum im Norden 

zusammengefasst werden. Die Stellungnahmen der beiden Räte dazu liegen vor.  

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Synode beschließt, die beiden Solidarräume HSK und Bad Berleburg 

miteinander zu verbinden.  

 

 

 

Anlage: 

Stellungnahmen der Regionalräte HSK und Bad Berleburg 

 

 

TOP 3.2 



   Anlage TOP 3.2 

Solidarraumrat Berleburg 

Sitzung am:  11.05.2022 

TOP 3 

 

Beim Strukturtag am 9. April 22 im Abenteuerdorf zeigte sich, dass der Solidarraum HSK auf 

Dauer keinen Bestand hat. 

In den nächsten Jahren werden zwei der dort arbeitenden Pfarrer in den Ruhestand gehen. Zum 

Verbleib von Winterberg im Kirchenkreis Wittgenstein ist noch alles offen. 

Es wurde deutlich, dass die verbleibenden Pfarrer des Solidarraums Bad Berleburg im HSK dann 

einspringen müssen.  Von daher kam der Vorschlag, die beiden Solidarräume spätestens zum 

1.1.23 zu vereinen. Die Entscheidung darüber muss die Synode fällen.  

 

Nach eingehender Diskussion stellten die Anwesenden fest, dass sie eine Vereinigung der 

Solidarräume für sinnvoll halten.  

Gerne sollen schon in den nächsten Monaten mit dem Solidarraum HSK Gespräche über eine 

Zusammenarbeit geführt werden.   

 

Antrag auf Erweiterung des Solidarraumes HSK  
 

aus der Sitzung des Solidarraumrates HSK am Donnerstag, 09. Juni 2022 

 

Der Solidarraumrat HSK stellt an die Synode des Kirchenkreises Wittgenstein den Antrag, in den 

Solidarraum Bad Berleburg integriert zu werden. 

Zur Begründung: 

Derzeit sind 2 Pfarrstellen besetzt (1 Stelle in der KGM Gleidorf und je eine ½ Stelle in den KGM 

Dorlar-Eslohe und Winterberg). 

Der Anschluss an den Solidarraum Bad Berleburg wird beantragt, um dauerhaft Vertretungen für 

Urlaubs- und Krankheitszeiten zu gewährleisten und das Angebot der 6 Handlungsfelder von 

Kirche grundsätzlich sicherzustellen. 

Schmallenberg, den 13.06.2022 

      

Ursula Groß, Pfarrerin und Sprecherin des 

Solidarraumrates 


